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Liebe Leserinnen und Leser,

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei, 
dann drei, dann vier, dann steht das Christkind vor der Tür – 
sagt uns ein alter Kinderreim.

Ja, alle Jahre wieder steht es vor der Tür: das Weihnachts-
fest. Es gehört in Deutschland zu den christlichen Festen, 
ein Fest, das aber auch in anderen Kulturen seinen Platz 
hat. Kinder und Jugendliche wachsen mit den Bräuchen 
rund ums Weihnachtsfest auf und verbinden mit der Weih-
nachtszeit, lt. einer Shell-Studie, u. a. das Zusammensein 
im Familienkreis, Ferien, Geschenke natürlich, aber auch 
das Innehalten im Alltag, Besinnlichkeit.

„Besinnlichkeit“ ist die Stimmung, in der Menschen Ruhe 
haben, nachdenken, eben sich „besinnen“.

Und da mögen dann auch Gedanken aufkommen, die un-
sere Jugendlichen heute sehr beschäftigen, umtreiben: Wie 
werden wir unser zukünftiges Leben gestalten können im 
Hinblick auf die vielen gegenwärtigen Probleme; Probleme 
wie die Folgen des Klimawandels und der anhaltenden Um-
weltverschmutzung? Was kann ich tun? Wie kann ich mein 
Leben auf Nachhaltigkeit ausrichten? Wie kann ich Einfl uss 
nehmen auf die Akteure, die meine Zukunft bestimmen? 
Und da ist dann auch noch die Pandemie, die meine Zu-
kunft unmittelbar beeinfl usst.

„Und dann kommt sozusagen das Christkind. Geburt Christi 
und halt eben immer auch dieses ‚Neue-Hoffnung-Schöp-
fen‘“– sagt Jens, Schüler.

Fortsetzung auf Seite 2
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Ja, Weihnachten ist Hoffnung. Wir können Volkstrauertag und Toten-
sonntag, die Trauersonntage, hinter uns lassen und ins aufgehende 
Licht schauen.

Der Advent läutet Weihnachten ein. Da wird die „Ankunft“ von „Jeman-
dem“ vorbereitet. „Ankunft“ hat hier eine zweifache Bedeutung: Zum 
einen ist damit die Geburt, die Menschwerdung Gottes gemeint, zum 
anderen weist der Advent auf das zukünftige Kommen Christi hin.

Erst eins ... Die 1. Kerze, der erste Advent erinnern an den Einzug Jesu 
in Jerusalem (Mt 21,1–11): „Sagt der Tochter Zion: Siehe, dein König 
kommt zu dir sanftmütig.“

Dann zwei ... Die 2. Kerze, der 2. Advent erinnern an die Wiederkunft des 
Herrn (Lk 21,25 – 33): „Und alsdann werden sie sehen den Menschen-
sohn kommen in einer Wolke mit großer Kraft und Herrlichkeit.“

Dann drei ... Die 3. Kerze, der 3. Advent erinnern an Johannes den Täufer 
(Lk 1,67 – 79): „Denn du wirst dem Herrn vorangehen, dass du seinen 
Weg bereitest“.

Dann vier ... Die 4. Kerze, der 4. Advent erinnern an Maria und Elisabeth 
(Lk 1,26 – 38/39 – 56/): „Meine Seele erhebt den Herrn, und mein Geist 
freuet sich Gottes, meines Heilandes.“

Mit diesen Texten können wir uns auf das Christfest vorbereiten. Der 
Advent ist die vierwöchige Vorbereitungszeit auf Weihnachten, das Fest 
der Geburt Jesu Christi, das Fest, das Friede und Liebe verspricht – uns, 
der Stadt und dem Erdkreis.

ADVENT (Rilke)

Es treibt der Wind im Winterwalde 
die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt, wie balde 
sie fromm und lichterheilig wird,
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen 
streckt sie die Zweige hin – bereit, 
und wehrt dem Wind und wächst entgegen 
der einen Nacht der Herrlichkeit.

Lassen Sie sich treiben im Winterwinde, zünden Sie sich zuhause die 
Lichter am Baum an, machen Sie es sich gemütlich – und denken Sie an 
Weihnachten.

Mit weihnachtlichen Grüßen, 
Ihr KGR und Prädikant Hans-Martin Trichtinger

Aktuell

Mittwoch, 15. Dezember 2021, 18:00 bis 19:30 Uhr: Solidarität
Mittwoch, 12. Januar 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr: Achtsamkeit
Ethik-Café im Hospitalviertel

Fortführung des neuen Formates des Ethik-Cafés im Hospitalviertel: 
Wir suchen nach Positionen, Antworten und Handlungs perspektiven. 
Was ist Verantwortung? Was bedeutet Selbstbestimmtheit? Was ist 
gerecht, was ungerecht? und worin gründen Werte überhaupt?

Mit Dr. Günter Renz, Theologe und Ethiker, bis 2018 stellv. Direktor  
der Eva. Akademie Bad Boll, der mit thematischen Impulsen die  
Gespräche eröffnen wird. Moderation: Pfarrer Eberhard Schwarz.  
Eine Kooperation von Forum Hospitalviertel, e.V.,  
Hospitalhof Stuttgart, Ev. Kirche in der City

Treffpunkt: im Foyer des Hospitalhofs, Büchsenstraße 33,  
70174 Stuttgart. Die Gespräche finden an unterschiedlichen Orten und 
mit Gästen aus dem Quartier statt.
Kostenbeitrag: entfällt

Freitag, 17. Dezember 2021, 17:00 Uhr, Treffpunkt Seifen Lenz, Esslingerstraße 24
Lichter der Leonhardsvorstadt – Wir bringen den Stadtteil zum klingen.

Kommen Sie mit auf einen gemeinsamen Spazier-
gang durch Bohnen- und Leonhardsviertel mit kurzen 
geistlichen Impulsen und Musik und Klang.
Eine Begegnung im Rahmen des Vereins Leonhards-
vorstadt e.V.
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Samstag, 18. Dezember 2021, 17:00 Uhr, Leonhardskirche
Adventskonzert 2021 „Ankunft“ Kammerorchester arcata stuttgart

A. Vivaldi Sinfonie Nr. 2, G-Dur, RV146
P. Tschaikowsky Elegie
E. Elgar Serenade für Streichorchester  
 e-Moll, Op. 20
J. S. Bach Doppelkonzert für 2 Violinen,  
 d-Moll, BWV1043

Solistinnen: A. E. Reimers, A. Strub; Violine
Rezitation: Rudolf Guckelsberger

Preise: € 20,– / € 10,– (Schüler und Studenten)
Kartenverkauf: Kulturgemeinschaft Stuttgart: 0711/ 22477 20
per Mail: kartenreservierung@arcata.de | telefonisch: 0176 / 4021 3681 
oder an der Abendkasse. Weitere Infos unter www.arcata.de

Gottesdienste an Weihnachten und  
zum Jahreswechsel in der Leonhardskirche

Herzlich laden wir Sie ein zu folgenden Gottesdiensten an Weihnachten,  
zum Jahreswechsel und an Epiphanias:

Freitag, 24.12.2021, 17:00 Uhr Christvesper mit Pfarrer Christoph Doll

Freitag, 24.12.2021, 22:30 Uhr  Mitternachtsmesse in der Christnacht  
bei Kerzenlicht mit Pfarrer Christoph Doll und 
einem Liturgieteam

Samstag, 25.12.2021, 10:00 Uhr  Festgottesdienst zum Christfest  
mit Pfarrer Christoph Doll und festlicher Musik

Sonntag, 26.12.2021, 10:00 Uhr  Kein Gottesdienst in der Leonhardskirche,  
deshalb herzliche Einladung zu einem der  
Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden!

Freitag, 31.12.2021, 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss  
 mit Pfarrer Christoph Doll

Samstag, 01.01.2022 und  Kein Gottesdienst in der Leonhardskirche,  
Sonntag, 02.01.2022 deshalb herzliche Einladung zu einem der  
 Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden!

Donnerstag, 06.01.2022, 10:00 Uhr  Ökumenischer Epiphanias-Gottesdienst  
gemeinsam mit der alt-katholischen Gemeinde 
Stuttgart.

  
   Wir hoffen, dass die Corona-Lage die Feier 

dieser Gottesdienste in Präsenz zulässt.  
Ggf. geben wir über unsere Webseite  
Änderungen bekannt.

Szenen aus unserem Emporenfries  
von Rudolf Yelin

Rückblick

Probenwochenende von Leo-vokal und vom Paul-Gerhardt-Chor

Nach einer langen Phase, in der nur via Internet oder 
in kleinen Gruppen geprobt werden durfte, fand vom 
17. bis19. September das erste gemeinsame Pro-
benwochenende der beiden Chöre Leo-vokal und 
des Paul-Gerhardt-Chors statt. 53 Sängerinnen und 
Sänger konnten mitfahren und haben intensiv in den 
wunderschönen Räumen der Landesakademie für 
die musizierende Jugend in Ochsenhausen geprobt.
Alle waren geimpft, trotzdem wurden Abstände und 
viele Lüftpausen eingehalten, wie dies auch auf dem 
Foto zu sehen ist. Die beidem Chöre bereiteten sich 
für zwei Aufführungen von John Rutters Magnificat 
vor, die kurz vor Weihnachten stattfinden sollten, 
aber dann eben doch wegen Corona ausfallen.

Foto: Uli Mangold
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Freitag bis Sonntag, 16. Januar bist Sonntag 5. März 2022

Vesperkirche Stuttgart 2022 plant dreifach 
Ausgabeschalter mit to go-Essen oder Vollbetrieb – alles ist möglich

Ab dem 16. Januar 2022 ist es 
wieder so weit: Dann öffnet die 
Vesperkirche Stuttgart täglich 
ihre Pforten bzw. ihren Ausgabe-
schalter für die Vesperkirchen-
gäste und das bis zum 5. März. 
Dabei wird es – je nach Corona-
lage – einen „dreigleisigen  
Fahrplan“ geben: to go-Essen 
über den Ausgabeschalter der 

Magdalenenkapelle, Öffnung der Leonhardskirche für eine kleine 
Anzahl von Gästen bis hin zum gewohnten Vollbetrieb mit Bedienung 
an den Tischen.

„Wir müssen bis Anfang Januar wieder flexibel bleiben, weil niemand 
im Voraus sagen kann, wie die Situation sein wird“, weiß Diakonie-
pfarrerin Gabriele Ehrmann aus Erfahrung des vergangenen Jahres. 
Doch eines ist sicher: „Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen.“ – so lautet nämlich passenderweise auch 
das Motto der neuen Vesperkirchensaison.

Das Mittagessen, ob to go oder aber vor Ort, wird in gewohnter Weise 
vom Küchenteam des Rudolf-Sophien-Stiftes unter Leitung von Marc 
Striffler gekocht.
Als to go-Variante wird es ohne Plastikverpackung ausgegeben und 
wäre dann an folgenden Ausgabeorten zu bekommen: Bahnhofs-
mission, Eva und St. Georg. St. Maria wäre wieder mit dem Lastenrad 
am Start, um das „Mittagessen für unterwegs“ direkt zu den Obdach-
losen zubringen.

Sollte eine Öffnung des Kirchenraums für eine geringe Anzahl an 
Vesperkirchengästen möglich sein, so würden dort wieder Kaffee, Tee, 
Wasser und Hefekranz für eine begrenzte Anzahl von Vesperkirchen-
gästen – 60 an der Zahl nach heutigem Stand – in jeweils drei Schich-
ten am Tag angeboten werden. Ob teilweise oder vollumfänglich 
geöffnet - ein Einlasssystem vor der Leonhardskirche regelt den Zutritt 
und dient zur Nachverfolgung von Infektionsketten.

Auch das Ärzte-Team unter der Leitung von Regina Dipper hat sich 
wieder bereiterklärt, die medizinische Versorgung der Vesperkirchen-
gäste zu übernehmen. Gleiches gilt für ehrenamtliche HelferINNEN 
oder ganze Gruppen, die sich bereits im Vorfeld über die Website der 
Vesperkirche Stuttgart mittels eines Anmeldetools der Firma Iteratc 
GmbH Stuttgart für ihren Einsatz registrieren konnten.
„Wir planen die neue Vesperkirchensaison wieder mit Gottesdiensten 
und, wenn es die Lage zulässt, auch mit einem Kulturprogramm.  
Zusammen mit allen Mitarbeitenden sind wir guten Mutes, die Vesper-
kirche jedenfalls teilweise wieder öffnen zu können“, so die Diakonie-
pfarrerin hoffnungsvoll.

Dagmar Hempel M.A., Medienreferentin

Auch Sie können Hoffnung schenken:
Die Vesperkirche Stuttgart finanziert sich ausschließlich aus Spenden. 
Jedes Jahr werden rund 350.000 Euro benötigt. Damit auch 2022 
eine Vesperkirche stattfinden kann und Obdachlose bzw. Menschen 
am Rande der Gesellschaft in der kalten Winterzeit versorgt werden, 
benötigt die Vesperkirche Stuttgart Ihre Spende.

Spendenkonto der Vesperkirche Stuttgart 
IBAN: DE05 6005 0101 0002 4648 33
BIC: SOLADEST600

Für jede Spende wird eine Zuwendungsbestätigung ausgestellt.  
Bitte geben Sie Ihren Namen und Ihre Adresse beim Onlinebanking 
oder auf dem Überweisungsträger an. 
Wichtiger Hinweis: Die Vesperkirche führt keine Straßensamm-
lungen durch! Es kann daher nicht sein, dass Sie auf der Straße 
um eine Spende gebeten werden.

Neue Kontaktdaten
Evangelischer Kirchenkreis Stuttgart 
Diakoniepfarrerin Gabriele Ehrmann 
Christophstraße 35, 70180 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 207096-42
E-Mail: diakoniepfarramt.stuttgart@elkw.de

Weitere Informationen zur Vesperkirche Stuttgart finden Sie unter 
www.vesperkirche.de.

Foto: Vesperkirche
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Aus dem Gemeindeleben

Jemand hat mir mal gesagt, die Zeit 
würde uns wie ein Raubtier ein Leben 
lang verfolgen. Ich möchte viel lieber 
glauben, dass die Zeit unser Gefährte 
ist, der uns auf unserer Reise begleitet 
und uns daran erinnert jeden Moment 
zu genießen, denn er wird nicht wieder-
kommen.
aus „Star Trek“

Mit diesem Wort grüßen wir alle in unserer 
Gemeinde, die im Dezember und Januar 
ihren 75. Geburtstag feiern oder auf noch 
mehr Lebensjahre zurückschauen.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes  
Weitergehen und viele stärkende  
Erfahrungen unterwegs!

Foto: Ulrike Glatzel

Visitation in den Citygemeinden  
im Jahr 2022
(cd) Im Frühjahr 2022 werden Stadtdekan 
Schwesig und Schuldekanin Theurer-Vogt 
gemeinsam eine Visitation der Leonhards- 
und der Hospitalgemeinde durchführen. 
Parallel dazu wird Prälatin Arnold die 
Stiftsgemeinde visitieren. Nach der Visitati-
onsordnung unserer Landeskirche handelt 
es sich bei der Visitation um einen geord-
neten Besuchsdienst, „der dazu helfen 
will, dass in den Gemeinden, Bezirken, 
Werken und Einrichtungen der Landes-
kirche das Evangelium von Jesus Christus, 
wie es in der Heiligen Schrift gegeben und 
in den Bekenntnissen der Reformation 
bezeugt ist, das Maß und die Richtschnur 
ihres Zeugnisses und ihres Dienstes ist. 
Mit der Visitation nehmen die Visitatoren 
Aufgaben der Leitung innerhalb der Kirche 
wahr.“ Visitation ist geschwisterlicher 
Besuchsdienst und zugleich kirchenamt-
liche Aufsicht. „Sie dient der gegenseitigen 
Information, Beratung und Hilfe von Visita-
toren und Visitierten, und sie dient der  
Prüfung, ob das Evangelium auftragsge-
mäß und gegenwartsbezogen verkündet, 
der Dienst der Liebe an jedermann getan 
wird und ob dies im Rahmen der Ordnung  
der Landeskirche geschieht. In ihren 
beiden Aspekten will die Visitation dazu 
helfen, daß das Evangelium von Jesus 
Christus Maß und Richtschnur des Zeug-
nisses und des Dienstes der Kirche ist und 
bleibt.“ Bestandteil der Visitation sind u. a. 
Gottesdienstbesuche der Visitatoren,  
Gespräche mit dem Kirchengemeinderat, 
den Pfarrern sowie mit haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern. In der Regel steht am Anfang eine 
öffentliche Auftaktveranstaltung (Forum), 
bei dem die Gemeinden Schwerpunkte 
ihrer Arbeit und ihres Profils darstellen  
und Außenwahrnehmungen ihrer Arbeit 
von Gästen erbitten. Ein solches Forum  
ist nach aktuellem Planungsstand für Mitt-
woch, 19. Januar 2022, 18:30 bis  

21:30 Uhr, im Paul-Lechler- Saal des  
Hospitalhofs vorgesehen, und zwar ge-
meinsam für die Hospital-, die Stifts- und 
die Leonhardsgemeinde unter dem Fokus 
„Citykirchenarbeit“. Gedacht ist bisher 
an eine öffentliche Veranstaltung, zu der 
nicht nur Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens unserer Stadt, sondern auch die 
Gemeindeglieder der beteiligten Gemein-
den eingeladen sind.
In Anbetracht der dramatischen Entwick-
lung der Corona-Infektions-Zahlen ist zum 
heutigen Zeitpunkt indes fraglich, ob die-
ses Forum Mitte Januar wie geplant wird 
stattfinden können. Über die Homepage 
der Leonhardsgemeinde, werden wir Sie 
auf jeden Fall auf dem Laufenden halten. 
Wenn das Forum stattfinden kann, würden 
wir uns über einen regen Zuspruch aus 
unserer Gemeinde freuen.

Gute Nachricht für Hörgerät-Träger: 
Induktionsschleife in der Leonhards-
kirche wurde instand gesetzt
(cd) Lautsprecherverstärkte Stimmen im 
Gottesdienst machen das Verstehen für 
Hörgerät- Nutzer nicht immer einfacher. 
Sehr viel leichter ist es für sie, z. B. einer 
Predigt gut zu folgen, wenn im Kirchen-
raum eine Induktionsschleife installiert und 
aktiviert ist.
In der Leonhardskirche war eine solche 
Hörhilfe jetzt leider für längere Zeit nicht 
verfügbar. Auf Anregung von Gemeinde-
gliedern nahm sich der Kirchengemeinde rat 
inzwischen aber der Sache an und beauf-
tragte Fachfirmen mit der Neuakti vierung 
der schon lange eingebauten Induktions-
schleifen in der Kirche. Diese Maßnahmen 
sind jetzt abgeschlossen, so dass für 
Menschen, die auf ein Hörgerät angewie-
sen sind, eine neu Ära guten Hörens in der 
Leonhardskirche angebrochen ist. Wenn 
Sie auch zu diesen gehören, laden wir Sie 
ein, die erneuerte Anlage bald mal in einem 
Gottesdienst selbst auszutesten.

Die Inhalte dieser Seite  
sind aus datenschutzrechtlichen  

Gründen nur in der  
Printausgabe lesbar.
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Gottesdienstopfer und ihre Verwendung

Schon seit Jahrzehnten unterstützen die Gemein-
den der württembergischen Landeskirche mit einem 
übers Jahr verteilten sonntäglichen Pflichtopfer 
Projekte der Weltmission. Jedes Jahr erarbeitet die 
Württembergische Evangelische Arbeitsgemein-
schaft Weltmission (WAW) eine Vorschlagsliste mit 
ca. 100 Projekten, die von vielen verschiedenen Mis-
sionswerken und Missionsgesellschaften weltweit 
aufgesetzt werden. Die Gemeinden sind gebeten, 
daraus exemplarische Projekte auszuwählen, die sie 
mit ihren Kollekten unterstützen wollen.

Unser Kirchengemeinderat wählte für 2022 folgende  
Weltmissionsopfer aus:

Projekt1: Arbeit mit behinderten Kindern

„Deine Behinderung ist eine Strafe Gottes.“ Kinder mit Behinderung  
leiden in lndonesien noch immer unter diesem Stigma. Eine Frauenini-
tiative der Toraja-Kirche durchbricht die lsolation dieser Kinder und 
setzt sich für ihre Rechte ein.
Mitte der 90er-Jahre starteten sie das Programm ,,Rehabilitation in der 
Gemeinschaft“ (RBM), mit dem behinderte Kinder unterstützt werden. 
Ihr Antrieb: indonesische Familien sperrten Kinder mit Behinderung oft 
in einem verborgenen Teil des Hauses weg. Denn traditionell werden 
diese Kinder als ,,Strafe Gottes“ und als Folge einer Verfehlung der Fa-
milie angesehen. (...) Auch unter Christen in lndonesien ist diese Ansicht 
weit verbreitet. Die Mitarbeiterinnen von RBM setzen sich für die Rech-
te der Jungen und Mädchen auf medizinische Versorgung und Bildung 
ein – auch auf nationaler Ebene. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
besuchen die Familien meist vor Ort in ihren Bergdörfern. Zusammen 
mit Ärzten besprechen sie, wie die betroffenen Kinder und Jugend-
lichen individuell nach ihren Fähigkeiten gefördert werden können. Um 
Vorurteile abzubauen, organisieren sie Aufklärungsseminare und bezie-
hen die Kinder in Gottesdienste und Feste mit ein. Einige von ihnen 
werden in Rantepao in einem speziell für sie gebauten Schul gebäude 
unterrichtet, das vornehmlich durch Spenden finanziert werden konnte.
Ziel des Projekts ist es, dass Kinder mit Behinderung ein weitgehend 
selbstständiges Leben führen können. ,,Dass dies möglich ist, zeigen 
die vielen jungen Menschen, die wir betreut haben oder noch betreu-
en, die arbeiten und so zu ihrem Lebensunterhalt beitragen“, freut sich  
Milka Sarungallo, Leiterin des Programms.

Projekt 2: Johann-Ludwig-Schneller Schule

Der Libanon steht seit dem Oktober 2019 am Rande eines Kollapses: 
Das politische System und die Wirtschaft liegen in Trümmem, es 
herrscht Hyperinflation, das Gesundheitssystem ist in der Folge der 
Covid-19-Pandemie praktisch zusammengebrochen, eine Explosion im 
August 2020 hat weite Teile der Hauptstadt Beirut verwüstet. Mitten in 
diesem instabilen Land, in der ländlich geprägten Bekaa-Hochebene, 
tut die Johann-Ludwig-Schneller-Schule (JLSS) mit ihren Lehrwerk-
stätten, ihrem lnternat, Kindergarten und Schule treu ihren Dienst. Sie 
richtet sich an die Ärmsten der Armen, an Kinder aus zerbrochenen 
Familien und vom Rande der Gesellschaft. Momentan besuchen 268 
Kinder und Jugendliche die Schule, und 109 absolvieren eine Ausbil-
dung. Eine in den vergangenen Jahren nie erreichte Zahl von 142 dieser 
jungen Menschen leben im lnternat. Die Einrichtung arbeitet somit an 
den Grenzen ihrer Kapazität. Unter den Schülern sind auch 35 syrische 
Flüchtlingskinder, die in den letzten Jahren sukzessive aufgenommen 
wurden. Das Programm trägt dazu bei, dass die Kinder nicht nur in 
Sicherheit sind, sondern auch gute Bildung, Verpflegung und psycho-
logische Betreuung erhalten. Die syrischen Kinder sind vollkommen in 
das Schulleben integriert, das keinen Unterschied zwischen Christen 
und Muslimen macht. Die Menschlichkeit und Achtung, die die Schule 
den Flüchtlingen entgegenbringt, dient auch den libanesischen Schü-
lerinnen und Schülern als Vorbild. Sie alle lernen, einander friedvoll und 
mit Respekt zu begegnen.
Da die JLSS sich an die Schwächsten in der Gesellschaft richtet, kann 
sie keine hohen Schulgelder verlangen wie andere Privatschulen. ln 
einer Krisenzeit, wie sie momentan herrscht, ist die Einrichtung ganz 
besonders auf Unterstützung angewiesen.

Projekt 2: Corona-Schutzmaßnahmen während des Schulbe-
triebes, Quelle: Johann Ludwig Schneller Schule (JLSS) in Bekaa

Zu Projekt 1: Indonesische Frauen fördern Behinderte
Quelle: EMS, Sabine Grötzinger
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Projekt 3: Hilfe für von Gewalt betroffenen Frauen und Kindern

Frauen- und Kinderhandel sowie häusliche Gewalt sind in Malaysia 
und lndonesien stark verbreitet. Dazu kommt, dass hunderttausende 
Frauen aus lndonesien in anderen asiatischen Ländern als Hausange-
stellte arbeiten, um ihre Familien zu unterstützen. Diese Frauen werden 
oft Opfer von Gewalt und Ausbeutung.
Das von der Basler Mission – Deutscher Zweig / Mission 21 unterstützte 
Projekt hilft Frauen und Kindern, die Opfer von Gewalt wurden und ver-
bessert die Situation von Arbeitsmigrantinnen. Zu den Aktivitäten ge-
hören Frauenhäuser, Schulen für Migrantenkinder, Rechtsberatungen 
sowie wirtschaftliche und psychologische Unterstützungsangebote. 
Die Partnerorganisationen in Malaysia und lndonesien Ieisten sowohl 
Beratung und Begleitung der Opfer als auch präventive Maßnahmen 
zur Aufklärung.
Das Team arbeitet vor Ort in seinem Netzwerk religionsübergreifend. 
Die Kirchen bilden Personal aus, das die Betroffenen seelsorgerlich be-
treut und den Gewaltopfern Schutz bietet. 2017 startete die Christliche 
Konferenz in Asien eine ökumenische Kampagne zum Thema Handel 
mit Frauen und Kindern. Diese Kampagne wird mit weiteren Kirchen-
konsultationen in den Mitgliedsverbänden fortgesetzt. Das Durebang 
Centre in Bandung bietet mittlerweile nicht nur den Gewaltopfern 
Schutz, sondern ist zu einem Zentrum für die praktische Aus- und  
Weiterbildung von weiteren Unterstützern des Programms geworden.
 
(Textauszüge aus dem Heft der WAW: Opferprojekte für Weltmission 
2022)

Unser neuer Praktikant im Stadtteil-
haus Mitte möchte sich vorstellen!

Anna Hewel hat Constantin ein paar  
Fragen gestellt:
AH: Was gefällt dir bis jetzt am besten am 
Konzept unseres Stadtteilhauses?
Constantin Holzwarth: Am besten gefällt 
mir, dass es ein Ort ist, an dem alle Gene-
rationen zusammenkommen können. Jede 
Altersgruppe findet hier ein Angebot, das 
ihr entspricht, und so wird die Nachbar-
schaft an einem Ort zusammengeführt.
AH: Welche Angebote könntest du dir im 
Haus noch vorstellen?
Constantin Holzwarth: Ich könnte mir 
ein Angebot vorstellen, das für Jugendli-
che angelegt ist. So etwas wie eine offene 
Sprechstunde für Jugendliche, die mit 
ihren Problemen Beratung bekommen.
AH: Wann wirst du dein Studium voraus-
sichtlich beenden und was wäre deine 
Traumstelle?
Constantin Holzwarth: Mein Studium ist 
voraussichtlich im Oktober 2023 beendet. 
Danach habe ich geplant, noch weiter zu 
machen und eventuell nochmal einen  
anderen Bachelor-Abschluss zu machen.  
Überlegt habe ich mir, in die Richtung  
Medien zu gehen, um vielleicht am Ende 
die beiden Studiengänge zu verbinden  
und anschließend als Medienpädagoge 
tätig zu werden.

Infos aus dem Stadtteilhaus Mitte

Noch immer sorgt die Coronapandemie 
für Einschränkungen auch im Betrieb 
des Stadtteilhauses Mitte. Je nach 
Gefährdungssituation können einzelne 
Angebote des Stadtteilhauses Mitte 
eingeschränkt oder gar unmöglich  
werden. Da die Vergangenheit gezeigt 
hat, dass sich die jeweilig gültigen  
Corona-Verordnungen des Landes 
Baden-Württemberg sehr kurzfristig 
ändern können, können wir derzeit 
nicht prognostizieren, welche Angebote 
letztlich auch tatsächlich durchgeführt 
werden können. Wir informieren aber 
immer aktuell auf unserer Homepage! 

Café für Alle
Unser berühmtes Café hat wieder geöffnet!
Genießen Sie einen cremigen Café oder 
fluffige Waffeln. Wir servieren warme und 
kalte Getränke sowie Snacks zu fairen 
Preisen. Mit Tageszeitung, Bücherregal, 
Spieleecke, Hochstühlen, Babykost-
flaschenwärmer, sowie Wickeltisch im 
WC-Bereich.
Jeden Tag von 14:00 bis 18:00 Uhr.  
Öffnung nach den Weichnachtstagen  
am 10. Januar.
 

 

Projekt 3: Teilnehmende an einen Kurs zum Thema häusliche Gewalt
Quelle: Mission 21, Basel, Heiner Heine
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Angebote für Kinder

Kindertheater 

Mittwoch, 26. Januar, 10:30 Uhr,  
Stadtteilhaus Mitte
„Tomte Tummetot“
Kindertheater für Kinder ab 3 Jahren  
nach dem berühmten Kinderbuch  
von Astrid Lindgren

Angelika Jedelhauser,  
„Figurentheater unterwegs“, Bad Waldsee

Kinderkino 

Kosten: € 1.– je Film
Freitag, 
14. Januar 2022, 
10:30 Uhr
„Petterson und 
Findus“
Ev. Jugendwerk der 
Leonhardsgemeinde 
in Kooperation 
mit dem 
Stadtteilhaus Mitte
 

Frühjahrsprogramm im Stadtteilhaus 
ab Januar 2022
Noch immer sorgt die Coronapandemie 
für Einschränkungen auch im Betrieb des 
Stadtteilhauses Mitte. Je nach Gefähr-
dungssituation können einzelne Angebote 
des Stadtteilhauses Mitte eingeschränkt 
oder gar unmöglich werden. Da die 
Vergangenheit gezeigt hat, dass sich die 
jeweilig gültigen Corona-Verordnungen 
des Landes Baden-Württemberg sehr 
kurzfristig ändern, können wir derzeit nicht 
prognostizieren, welche Angebote letztlich 
auch tatsächlich durchgeführt werden  
können. Wir informieren aber immer  
aktuell auf unserer Homepage unter  
www.stadtteilhaus-mitte.de

Lesespaß
Für Kinder der Klassenstufen 1 bis 3
Das Angebot entführt in die phantastische 
Welt der Sagen und Märchen. Es fördert 
durch Vorlesen und eigene Leseübungen 
die Lust, selbst in die Welt der Bücher  
einzudringen.  
Montags von 16:00 bis 16:30 Uhr
Leitung: Angelika Haigis
Kostenlos

Musikalische Früherziehung
Für Vorschulkinder im Alter von  
4 bis 6 Jahren
Wenn ihr Kind seine motorischen und 
tänzerischen Fähigkeiten verbessern, ein 
Gefühl für Rhythmus entwickeln und Mu-
sikinstrumente ausprobieren möchte, dann 
wird es in der Musikalischen Früherziehung 
sicherlich ein gutes Fundament legen.
Dienstags, 15:15 bis 16:00 Uhr, 10 Kurs-
wochen, Start: Dienstag, 18. Januar 2022 
Leitung: Nelli Heck,  
Kosten je Kurs: € 50.–  
(€ 25.– mit Bonuscard)

Erste Schritte mit Klavier + Keyboard
Für Kinder im Alter ab 6 Jahren
Der Einzelunterricht am Instrument dauert 
in der Regel eine Viertelstunde. Auch eine 
halbe Stunde ist buchbar! Weitere Kurs-
zeiten können angefragt werden.
Um Voranmeldung wird gebeten.
Montags, 14:00 bis 17:30 Uhr,  
10 Kurswochen, nach Absprache
Leitung: Tatjana Klug, ausgebildete Musik-
lehrerin
Kosten: € 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)  
für 10 x 15 min Unterricht

Kinderturnen
Im Mittelpunkt des Turnens stehen Bewe-
gungsabläufe wie Klettern und Schwingen, 
Körpererfahrungsspiele sowie das Schulen 
von Grobmotorik und Reaktionsfähigkeit. 
Außerdem werden Elemente aus Musik 
und Tanz eingebracht.
Start: Montag, 17. Januar 2022, Dienstag, 
18. Januar und Donnerstag, 20. Januar, 
jeweils 10 Kurswochen
Kurs I: montags, 15:15 – 16:00 Uhr,  
für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren
Kurs II: montags, 16:15 – 17:00 Uhr,  
für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren
Kurs III: dienstags, 17:15 – 18:00 Uhr,  
für Kinder im Alter von 4 bis 5 Jahren
Kurs IV: donnerstags,17:15 – 18:00 Uhr,  
für Kinder im Alter von 4 bis 5 Jahren
Kosten je Kurs: € 50.–  
(€ 25.– mit Bonuscard)  
Leitung: Marija Kuranovic u. a.

Ballett
Erste Schritte auf dem Parkett, das man-
chen die Welt bedeutet. Einführung in den 
klassischen Balletttanz.  
Für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren.
Mittwochs, 10 Kurswochen,  
15:15 bis 16:00 Uhr,  
Start: Mittwoch, 19. Januar 2022  
Leitung: Felicia Cordun
Kosten je Kurs: € 50.–  
(€ 25.– mit Bonuscard)

Ballett für Fortgeschrittene
Hier kommt echtes Ballett-Feeling auf. 
Klassischer Balletttanz mit choreo-
graphischen Elementen, ein Angebot  
für Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren.
Mittwochs, 10 Kurswochen,  
16:15 bis 17:00 Uhr,  
Start: Mittwoch, 19. Januar 2022  
Leitung: Felicia Cordun
Kosten je Kurs: € 50.–  
(€ 25.– mit Bonuscard)

Tanzmenü für Kinder
Das Tanzmenü ist ein Kennenlernen erster 
Tanzelemente und eine Begegnung mit 
unterschiedlichen Tanzelementen.  
Für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren. 
Freitags, 15:15 bis 16:00 Uhr,  
10 Kurswochen,  
Start: Freitag, 21. Januar 2022  
Leitung: Sylvie Männel
Kosten je Kurs: € 50.–  
(€ 25.– mit Bonuscard)
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Kindertanzen
Das Kindertanzen vereint verschiedene 
Tanzelemente und schafft Freude an der 
tänzerischen Bewegung. 
Für Kinder im Alter von 4 bis 5 Jahren
Freitags, 10 Kurswochen, 16:15 – 17:00 Uhr, 
Start: Freitag, 21. Januar 2022 
Leitung: Sylvie Männel
Kosten je Kurs: € 50.– 
(€ 25.– mit Bonuscard)

Hip Hop
Wer Lust hat neue Moves kennen zu 
lernen, Choreo‘s einzustudieren und das 
Experimentieren beim Tanzen liebt, der ist 
hier genau richtig! Für Kinder im Alter von 
6 bis 8 Jahren
Freitags, 17:15 bis 18:00 Uhr, 
10 Kurswochen, 
Start: Freitag, 21. Januar 2022
Leitung: Sylvie Männel
Kosten je Kurs:€ 50.– 
(€ 25.– mit Bonuscard)

Indoor- / Outdoor-Spielplatz
Bei gutem Wetter als Outdoorspielplatz mit 
Wasserspielstraße, Rutsche und Spielge-
räten im Innenhof. Bei schlechtem Wetter 
als Indoorspielplatz im großen Saal mit 
Rutsche, Kletterturm, Trampolin, großem 
Bällebecken u.v.m. Zu den Öffnungszeiten 
des Indoorspielplatzes gibt es in unserem 
Café wie gewohnt warme und kalte 
Getränke, zusätzlich sorgt unser Caféteam 
Montag bis Freitag für leckere frische 
Waffeln. Indoorspielplatz – das ganze Jahr 
und kostenfrei
dienstags und donnerstags jeweils von 
14:00 bis 17:00 Uhr
(Achtung!: Jeden 2. Dienstag im Monat ist 
der Indoor-Spielplatz wegen des 
Senior*innennachmittags geschlossen)

Indoor-Spielplatz für die jüngeren 
Kinder bis max. 3 Jahren
donnerstags von 10:30 bis 12:00 Uhr

Hausaufgabenbetreuung 
für die Klassen 1 bis 6
Montag bis Donnerstag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Gemeinsames Lernen in kleiner Gruppe 
unter Anleitung von Mitarbeiter*innen, 
welche beim Erledigen der Hausaufgaben 
helfen und gezielt bei jenen Lernstoffen 
unterstützen, die noch nicht so gut ver-
standen worden sind.
Anmeldung für das 2. Schulhalbjahr 
2021/22 vom 31. Januar bis 3. Februar
Leitung: Jürgen Kull und Mitarbeiter*innen-
team 
Kosten je Schulhalbjahr: € 50.– 
(€ 25.– mit Bonuscard)

Nachhilfe
für Kinder der Klassen 3 bis 10
1:1-Nachhilfe von Schüler*innen, 
Student*innen und Lehrer*innen
Die Kosten für eine Nachhilfestunde 
(60 Minuten) betragen € 10.–
Termine nach Vereinbarung! Voranfragen 
am besten per Mail an das Stadtteilhaus 
Mitte

Angebote für Erwachsene

Kinderkleiderstube
Unsere Kinderstube hält schöne Kinder-
kleidung in gutem Zustand bis maximal 
Größe 116 vor. Sie können gerne gut 
erhaltene Kinderkleidung, der ihr Kind ent-
wachsen ist, bei uns gegen andere Kleider 
eintauschen oder gegen eine geringe 
Spende mitnehmen.
Wir achten auf Qualität.
Geöffnet jeden Mittwoch von 
10:00 bis 12:00 Uhr

Babyplausch
Keine Frage – Kinder stellen das Leben von 
uns Erwachsenen ziemlich auf den Kopf! 
Unser Leben wird unheimlich viel reicher! 
Unheimlich im wahrsten Sinne des Wortes 
und auch anspruchsvoller! Und manches 
Mal würde eine Möglichkeit zum Aus-
tausch in der Gruppe guttun! Dieses Fo-
rum für Eltern möchte der „Babyplausch“ 
bieten. Gleichzeitig stehen Gesundheits-, 
Entwicklungs- und Erziehungsfragen im 
Mittelpunkt des Angebots. Und natürlich 
dürfen die Babys auch mit um sich gegen-
seitig kennenlernen!
Mittwochs, 9:30 bis 11:30 Uhr, 
Start: Mittwoch, 19. Januar 2022 
Leitung: Sonja Kaur
Das Angebot ist kostenlos!

Verbunden im Quartier
Gemütlich zusammensitzen, Kaffee trinken 
und einfach mal plaudern!
Was gibt’s Neues im Viertel? Wo gibt’s 
neue Initiativen, neue städtebauliche 
Entwicklungen, neue Angebote?
Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat, 
10:30 bis 12:30 Uhr, 
Start: Mittwoch, 19. Januar 2022.

Zur Zeit planen wir zusammen bei uns den 
Start eines Repaircafés bei uns im Stadt-
teilhaus Mitte.
Du hast das passende Werkzeug nicht 
daheim? Du weißt nicht, welches Ersatz-
teil benötigt wird oder allgemein keine 
Ahnung? Oder hast du einfach keine Lust 
allein rumzuwerkeln?
Mittlerweile werfen wir Gegenstände oder 
Kleidung schneller weg. Auch Dinge, an 
denen nicht viel kaputt ist und die nach 
einfacher Reparatur wieder verwendet 
werden können. Wir wollen mit dem 
Repaircafé eine Möglichkeit schaffen, 
nachhaltiger mit vorhandenen Ressourcen 
umzugehen.

Kinderkleider-
stube
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Ehrenamtliche im Quartier helfen Ihnen 
mit den vorhandenen Werkzeugen und 
Materialien Kaputtes oder Defektes zu 
reparieren.
Da wir noch am Wachsen sind, freuen 
wir uns über kundige ehrenamtliche 
Helfer*Innen, die uns mit ihren Reparatur-
fertigkeiten unterstützen möchten. Aber 
auch wenn du zwei linke Hände hast, bist 
du bei uns jederzeit willkommen!
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 
10:30 bis 12:30 Uhr 
Start: Mittwoch, 19. Januar 2022
In Kooperation mit dem Diakoniepfarramt 
und der kirchlich diakonischen Flüchtlings-
arbeit. 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
10:30 bis 12:30 Uhr

Offener Müttertreff
Unter Anleitung einer Pädagogin und 
Mutter, mit Kinderbetreuung
Themen: Erziehungsfragen, Familie, 
Kindergarten, Schule, Ausbildung, 
Gesundheitsförderung, Migration, 
Arbeitsmarkt. Gemeinsame Ausfl üge und 
Aktivitäten erleichtern das Zurechtfi nden in 
der fremden Umgebung und begünstigen 
eine intensive Auseinandersetzung mit der 
eigenen und fremden Identität.
Dienstags, 10:00 bis 12:00 Uhr, 
Start: 18. Januar 2022
Leitung: Hülya San (Fachkraft für 
interkulturelle Elternbildung)
In Kooperation mit dem Elternseminar 
Stuttgart

Yoga für Frauen
Einfache Yogaübungen entlasten nicht nur 
die Schultermuskulatur und stärken die 
Rücken- und Bauchmuskulatur, Yoga ist 
auch eine hervorragende Entspannungs-
methode. Dieser Kurs führt ein in das 
Zusammenspiel von Atem und Bewegung 
und verleiht ein neues Körperbewusstsein.
Donnerstags, 9:15 bis 10:15 Uhr, 
Start: Donnerstag, 20. Januar 2022
Leitung: Nilay Tezcan-Tevrü
Kosten je Kurs: € 50.– 
(€ 25.– mit Bonuscard)

Lachyoga
Lachen ist gesund und heilsam! Humor 
schult den Blick für das Wesentliche und 
fördert Entspannung, Gelassenheit und 
den lebendigen Umgang mit sich selbst 
und mit anderen. Mit Lachübungen aus 
dem Lach-Yoga kann der Mut zur Unvoll-
kommenheit spielerisch eingeübt werden. 
Ein Angebot zur Stärkung der seelischen 
Gesundheit und Lebensqualität.
Dienstags: 19:30 bis 21:00 Uhr, 
Termine für das 1. Halbjahr 2022: 
25.01./ 22.02./ 29.03./ 26.04./ 31.05./ 
28.06./ 26.07.
Leitung: Hans Martin Bauer, 
Kontakt: Tel. 2571258

Qigong
Schon die Beamten des Kaisers von 
Chinas kannten Rückenschmerzen – und 
Stress! Sie mussten oft stundenlang 
sitzen, protokollieren und berechnen! 
Daher entwickelten sie gemeinsam mit 
Ärzten der klassischen Chinesischen 
Medizin sanfte Dehn- und Streckübungen 
– Qigong
Qigong ist eine Wohltat für den Rücken! 
Die Übungen dehnen sanft und unter-
stützen die Durchblutung; die Wirbelsäule 
richtet sich von innen her auf. Das Kurs-
angebot ist speziell zugeschnitten auf die 
Bedürfnisse des modernen Arbeitsalltages 
und beinhaltet Übungen im Gehen, Stehen 
und Sitzen.
Mittwochs von 17:15 bis 18:15 Uhr, 
Start: Mittwoch, 19. Januar 2022 
Leitung: Ilja Sibbor (zertifi zierter Fitness- 
und Qigong-Trainer)
Kosten je Kurs: € 50.– 
(€ 25.– mit Bonuscard)

Seniorenfitness
Unter fachlicher Anleitung eines Physio-
therapeuten starten sie fi t, entspannt und 
beweglich in die Woche. Die Gelenke 
werden geschmiert, die Muskeln 
entkrampft die Sehnen gedehnt und die 
Körperfi tness auf Vordermann/-frau 
gebracht!
Montags von 9:00 bis 10:00 Uhr, 
Start: Montag, 17. Januar 2022
Leitung: Markus Nonnenmann 
(Physiotherapeut) 
Kosten je Kurs: € 50.– 
(€ 25.– mit Bonuscard)

Dancing Movement
Spaß an der tänzerischen Bewegung, 
den Rhythmus der Musik an den Körper 
heranlassen und darin aufgehen, sich in 
wechselnde Formationen begeben und 
die Musik in freier Interpretation in Tanz zu 
übertragen; das ist „Dancing Movement“! 
Kreatives Tanzen für Erwachsene.
Freitags von 18:15 bis 19:15 Uhr, 
Start: Freitag, 21. Januar 2022
Leitung: Sylvie Männel
Kosten je Kurs: € 50.– 
(€ 25.– mit Bonuscard)

Tango Argentino
Unter fachkundiger Anleitung Tango 
tanzen. Bei Tango Argentino-Klängen 
übers Parkett schweben. Das können Sie 
im Stadtteilhaus Mitte.
Mittwochs, 19:00 bis 21:00 Uhr, 14tägig, 
Start: Mittwoch, 19. Januar 202
Leitung: Naser Emami, 
Kontakt: Tel. 0170 4611251, 
Mail: neme-n@t-online.de

 
DU BIST

HANDWERKLICH
GESCHICKT? UND HAST
LUST DICH IN UNSEREM
NEUEN REPAIRCAFÉ ZU

ENGAGIEREN?

VERBUNDEN IM QUARTIER

NEUEN REPAIRCAFÉ ZU
ENGAGIEREN? 

Telefon 07116079247
info@stadtteilhaus-mitte.de
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Abseitz. Tanzen.
Habt Ihr Lust, bei guter Musik und bester 
Laune in den Feierabend zu tanzen? Dann 
seid Ihr bei uns genau richtig! Egal ob als 
Single oder Paar, folgend, führend oder 
beides – bei uns sind alle willkommen, die 
Spaß am Tanzen haben! Unser Trainer  
hält uns mit der richtigen Mischung aus  
Standard- und Latein-Tänzen und mit 
seinem Elan immer auf Trab.
Dienstags, Kurs 1: 18:30 bis 20:00 Uhr 
Dienstags, Kurs 2: 20:00 bis 21:30 Uhr 
Anmeldung unter: tanzen@abseitz.de

A Capella Cantabile
Wir sind ein a-capella Vokalensemble und 
singen Lieder in verschiedenen Sprachen 
und aus verschiedenen Epochen, von 
Dowland über Mozart und Beethoven bis 
hin zu modernen Bearbeitungen traditi-
oneller Stücke. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich!  
Mittwochs 19:15 bis 21:15 Uhr, 14-tägig, 
Start: Mittwoch, 12. Januar 2022
Leitung: Katja Waibl,  
Kontakt: 0172 7377296

AA-Treffen (Anonyme Alkoholiker)
Donnerstags, 19:00 bis 21:00 Uhr,  
im ersten Obergeschoss,  
Start: 13. Januar 2022
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Meditative Angebote 

Meditation zum Abschalten und  
Loslassen
Loslassen kann nur, wer festen Halt spürt. 
Im Stehen, Sitzen oder Liegen, immer 
trägt der Boden unseren Körper, wäh-
rend gleichzeitig der Atem ihn bewegt. 
Die Stimme des Kursleiters weist immer 
wieder auf diese Grundempfindungen hin, 
egal was unser unruhiger Geist gerade an 
Gedanken und Gefühlen inszeniert. Wenn 
beide Lebenswelten (Körper und Geist) 
so akzeptiert werden, wie sie nun einmal 
sind, können Entspannung und Befreiung 
folgen.
Mittwochs, 19:00 bis 20:00 Uhr,  
Start: 18. Januar 2022
Leitung: Wilfried Eißler, Tel. 8567574 
(Voranmeldung erwünscht!)  
Kostenbeitrag pro Abend: € 6.–
 

Entspannung durch Hand auflegen – 
erfahren und erlernen
In der Einführungsphase der ersten beiden 
Termine erfährt jede:r die Wirkung dieser 
Arbeit nur am eigenen Körper. Danach 
können sich die Teilnehmenden gegensei-
tig die Hände auflegen, zunächst nur an 
den Knien, Schienbein und Füßen. Leichte 
Berührung der Knochen an diesen Stellen 
lässt unser Denken, Fühlen und Wollen 
ruhiger werden. Das kann zu einer tiefen 
Entspannung und einem inneren Loslas-
sen führen, in dem sich Körper und Seele 
erhohlen.
Freitags, 15:30 bis 17:30 Uhr, 14-tägig,  
Christophstraße 34
Leitung: Wilfried Eißler, Tel. 8567574 
Einstieg nach Voranmeldung / Einführung 
jederzeit möglich. 
Kostenbeitrag pro Abend: € 13.–
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Kontaktdaten

Gemeindebüro 6408019
Fax 6207406

Ulrike Glatzel
Di und Do 9:30 – 12:00 Uhr und  
14:00 – 16:30 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34
gemeindebuero.stuttgart. 
leonhardskirche@elkw.de

Hausmeisterin 6408297 Sandra Mehičič

Pfarramt 245414 Pfarrer Christoph Doll
70182 Stuttgart, Heusteigstraße 22
christoph.doll@elkw.de

Jugendreferent 18771-41 Jürgen Kull, privat 0152 02018245
juergen.kull@ejus-online.de

Kantor 6362222 Ulrich Mangold 
info@chor-stuttgart.de

Mesner 245651 Bernd Hofsäß 
mesner.leonhardskirche.bh@gmail.com

Leonhards-Kindergarten 6404928 Mo bis Fr 8:00 – 14:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34

Sophien-Kindergarten 6405509 Mo bis Fr 8:00 – 15:30 Uhr
70178 Stuttgart, Christophstraße 10

Leonhardskrippe 603635
Fax 6208423

Mo bis Fr 7:00 – 17:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34
leonhardskrippe@t-online.de

Asylpfarramt 20709629 Asylpfarrer Joachim Schlecht
70180 Stuttgart, Christophstraße 35

Diakoniestation 6405808
Fax 6070460

70178 Stuttgart, Tübingerstraße 84

Diakoniepfarramt 20709641 Diakoniepfarrerin Gabriele Ehrmann
70180 Stuttgart, Christophstraße 35

Telefonseelsorge                 0800-1110111 und 0800-1110222

Hospiz Stuttgart 23741-0 Begleitungen zu Hause, in Pflege- 
einrichtungen und im Krankenhaus 

Stadtteilhaus Mitte 6079247 Anna Hewel und Jürgen Kull
70180 Stuttgart, Christophstraße 34  
info@stadtteilhaus-mitte.de

Konto Leonhardsgemeinde:  IBAN DE59 6005 0101 0002 2556 02  |  BIC SOLADEST600
Internet: www.leonhardskirche.de

Gottesdienste im Dezember 2021

Sonntag, 05.12.  10:00 Uhr Gottesdienst | Pfarrer Christoph Doll 
   Opferzweck: Deutsches Institut für  

Ärztliche Mission e.V., Tübingen

Donnerstag, 09.12.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 12.12.  10:00 Uhr Gottesdienst | Prädikant Hans-Martin Trichtinger 
  Opferzweck: Theodor-Schneller-Schule

Donnerstag, 16.12.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 19.12.  10:00 Uhr Gottesdienst | Prädikantin Judith Giesel 
  Opferzweck: Teefonseelsorge

Donnerstag, 23.12.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Heiliger Abend, 24.10.  17:00 Uhr Christvesper | Pfarrer Christoph Doll 
  Opferzweck: Brot für die Welt

Heiliger Abend, 24.10.  22:30 Uhr Mitternachtsmesse 
  Pfarrer Christoph Doll mit einem Liturgieteam 
  Opferzweck: Brot für die Welt

1. Christfesttag, 25.12.  10:00 Uhr Festgottesdienst | Pfarrer Christoph Doll 
  Opferzweck: Brot für die Welt

2. Christfesttag, 26.12.  kein Gottesdienst in der Leonhardskirche

Donnerstag, 30.12.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Freitag, 31.12.  17:00 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend  
  Pfarrer Christoph Doll 
  Opferzweck: Brot für die Welt
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+++ Bitte aktuell abfragen, ob diese Veranstaltungen stattfinden! +++

Gottesdienste im Januar 2022

Neujahr, 01.01.  kein Gottesdienst in der Leonhardskirche

Sonntag, 02.01.  kein Gottesdienst in der Leonhardskirche

Donnerstag, 06.01.  10:00 Uhr Ökumenischer Epiphanias-Gottesdienst gemeinsam 
  mit der alt-katholischen Gemeinde Stuttgart

Donnerstag, 06.01.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 09.01.  10:00 Uhr Gottesdienst | Pfarrer Christoph Doll

Donnerstag, 13.01.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 16.01.  10:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Vesperkirche 
  Prälatin Gabriele Arnold

Donnerstag, 20.01.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 23.01.  10:00 Uhr Gottesdienst | Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon 

Donnerstag, 27.01.  19:00 Uhr Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 30.01.  10:00 Uhr Gottesdienst | Diakoniepfarrerin Gabriele Ehrmann


